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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
VnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzelle 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bel Wiederholungen hoher Rabatt
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Freitag den 9 Juni 1893
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für Halle und den Saalkreis

5 Jahrgang

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a S
r Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Hruck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a G

Telephon Nr 812

perbreitungsbezärk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
errerrrereeeeeeeeeeeeeeeeeeEine KReichserbſchaftsſtener

Halle 8 Juni
Herr Dr Alexauder Meyer der von den Liberalen und Na

tionalliberalen des Reichstagswahlkreiſes HalleSaalkreis auf
geſtellte Kandidat hat bekanntlich behauptet daß die maßgebenden
Stellen der rſgns einer Reichseinkommenſteuer nicht
mehr abgeneigt ſeien Demgegenüber hatten wir hervorgehoben
daß ſelbſt weun der Reichskanzler dieſem Plane zuſtimmen ſollte
dagegen der Widerſpruch der meiſten Einzelſtaaten und nicht zuletzt
des preußiſchen ren mit Sicherheit zu erwarten ſei
Dieſe Mittheilung iſt inzwiſchen offiziös mit dem geheimnißvollen
Zuſatz beſtätigt worden daß Finanzminiſter Dr Miquel einen
anderen Plan habe Der Schleier dieſes Geheimniſſes iſt wie
wir geſtern mittheilten bereits gelüftet worden indem es heißt
es ſei bekannt daß der preußiſche Finanzminiſter die Einführung
einer Reichserbſchaftsſteuer vefürworte Dieſer Plan iſt
keineswegs neu er beſtand bereits vor 20 Jahren und es wurden
damals ſogar ſchon vorbereitende Schritte zu deſſen Verwirklichung
gethan Jn Preußen wurde im Jahre 1873 eine nene Kodifikation
der Erbſchaftsſtener vorgenommen als deren Zweck der damalige
Finanzminiſter Camphauſen im Abgeordnetenhauſe ausdrücklich
die Erleichterung einer ſpäteren Uebertragung der Erbſchaftsſteuer
auf das Reich bezeichnet Allerdings iſt dieſer Gedanke niemals
über dieſen erſten vorbereitenden Schritt hinausgekommen Be
kanntlich hat Fürſt Bismarck wenige Jahre ſpäter eine vollſtändige
Schwenkung in ſeiner Steuerpolitik gemacht indem er ſogar in
Preußen die direkten Steuern möglichſt einzuſchränken ſuchte mit
der ausgeſprochenen Abſicht ſie allmählig zum größten Theil durch
indirekte Steuern zu erſetzen Nachdem man jetzt aber in Preußen
unter der Leitung des Finanzminiſters Miquel das direkte Steuer
ſyſtem ganz bedeutend ausgebaut und P at iſt es nicht
unmöglich daß man auf den früheren Plan einer Reichserbſchafts
ſtener ebenfalls zurückgreifen möchte Freilich meinen wir daß
ungefähr dieſelben Gründe die der Einführung einer Reichs
einkommenſteuer entgegenſtehen auch gegen eine Reichserbſchafts
ſteuer ſprechen Was zunächſt Preußen anlangt ſo hat die Re
gierung allerdings auf den 1890 vorgelegten Entwurf verzichtet
wonach die Erbſchaften von Ehegatten und Deszedenten mit vom
Hundert beſteuert werden ſollten Aber ſie hat dafür die Ver
mögensſtener vorgeſchlagen die das Abgeordnetenhaus bereits au
genommen hat und das Herrenhaus vorausſichtlich auch bewilligen
wird Derſelbe Finanzminiſter Miquel der 1890 die Erbſchafts
ſteuer ſehr warm vertheidigte hat ſie in der gegenwärtigen Tagung
des Abgeordnetenhauſes wiederholt entſchieden fallen laſſen ja
gegenüber Anträgen aus dem Hauſe derart bekämpft daß
man kaum verſtehen kann wie er unnmehr einer Erbſchafts
ſteuer für das Reich das Wort reden mag Er dürfte das
mſo weniger als ja auf ſeine Veranlaſſung in Preufzen
nunmehr das Vermögen der Lebenden beſteuert werden ſoll
und man doch kaum daueben im Reiche auch noch eine Steuer auf
das Vermögen des Todten einführen kann Was aber die anderen
Bundesſtaaten anlangt ſo dürfte für dieſe eine Erbſchaftsſteuer des
Reiches ebenſo ſehr und aus denſelben Gründen unannehmbar ſein

Ein gebrochenes Wort
Roman von Corony

9 Fortſetzung Nachdruck derboten
Am andern Ende der Stube war ein Fell ausgebreitet

und auf dieſem lag Lena Sie hatte beide Arme unter
den Kopf gelegt und das ſchwarze Haar floß in wirren
Strähnen um ſie her Sie ſchlummerte nicht denn ihre
Augen waren weit geöffnet dehnte aber zuweilen die Glieder
nicht wie ein Meuſch der müde iſt und ſchlafen möchte
ſondern wie eine halb ruhende halb ſpielende Pantherkatze
Plötzlich richtete ſie ſich aber auf nahm ans einem bunten
zerriſſenen Tuch in welches ſie ſorgfältig gewickelt waren
Karten und breitete die abgegriffenen Blätter vor ſich aus
Zuweilen lächelnd und den Kopf hin und herwiegend dann
wieder die Brauen zuſammenziehend und die kirſchrothen

h

Merſeburg Naumburg Querfurt Weißzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen
insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

wie eine Reichseinkommenſteuer Sollte daher der preußiſche
Finanzminiſter wirklich die Einführung einer Reichserbſchaftsſteuer
betreiben wollen ſo würde er dabei wahrſcheinlich bereits im
Bundesrath ganz ſicher aber im Reichstage wie derſelbe auch zu
ſammengeſetzt ſein mag auf einen Widerſtand ſtoßen den ſelbſt
ſeine außerordentliche Geſchicklichkeit nicht zu überwinden im
Stande ſein würde Es ſei darau erinnert daß der erwähnte
Entwurf einer Erbſchaftsſteuer ſelbſt in dem für die Miquelſchen
Steuerpläne aufzerordentlich günſtig zuſammengeſetzten preußiſchen
Abgeordnetenhauſe mit ſehr großer Mehrheit verworfen und
namentlich von verſchiedenen Seiten geltend gemacht wurde daß
die Beſtenerung der Erbanfälle unter ſo nahen Familiengliedern
dem deutſchen Rechtsgefühl widerſpreche Jm Uebrigen war der
ganze Ertrag der neuen Erdbſchaftsſteuer für Preußen auf
3 Millionen Mark geſchätzt Für das Reich würden nach den
ſelben Sätzen etwa 5 Millionen herauskommen gegenüber dem be
vorſtehenden Deckungsbedürfniß wahrlich auch ein Tropfen auf
einen heißen Stein

Ein proteſtleriſcher Klagegeſang
Halle 8 Juni

Es iſt ſchon darauf hingewieſen worden daß die anuffallende
Zurückhaltung der franzöſiſchen Preſſe der deutſchen
Wahlbewegung gegenüber eine künſtliche aus politiſchen
Gründen anferlegte iſt da man ſich dort logiſcherweiſe ſagen muß
daß jede Kundgebung gegen Deutſchland gegenwärtig der dentſchen
Regierung und dem Zuſtandekommen der Militärvorlage nur Vor
ſchub leiſten würde Der Figaro iſt in einer ſeiner letzten
Nummern ſo freundlich dieſe Auffaſſung höchſt unverblümt zu
beſtätigen kann ſich aber gleichwohl uicht enthalten ſeinen Leſern

einen ihm angeblich aus e zugegangenen Brief
vorzuſetzen einen jener periodiſch wiederkehrenden Nothſchreie
durch die dem franzöſiſchen Volke ſeitens der deutſchfeindlichen
Preſſe der Revanchegedauke ſyſtematiſch immer wieder ſuggerirt zu
werden pflegt auf daß dieſes heilige Fener nimmer erlöſche Der
anonyme Briefſchreiber beklagt vorweg in der bekannten Molltonart
ſein unſeliges Land gleich als ſei Fürſt Hohenlohe ein Geßler
und der neue Kaiſerpalaſt bei den Straßburger Contades ein

n Zwing Urt Dann bemerkt er zu den bevorſtehenden
ahleu

Was für die Wahlen in ElſaßLothringen diesmal bezeichnend
iſt das iſt der empfindliche Mangel au ernſthaften Kan
didaturen Die nnabhängig geſinnten Männer ſind entweder
ausgewandert oder ſie haben ſich des langen fruchtloſen Haders
müde vom öffentlichen Leben zurückgezogen weil ſie nicht Luſt
haben das Schickſal eines Antoine oder Lalance zu theilen und
ihr v nneten gegen die Regierung mit Gefängniß oder Ausweiſung
zu büßen

So konnte es kommen daß heute eine Stadt von 115 000 Ein
wohnern wie Straßburg wo an Leuten von Herzens und Geiſtes
bildung gewiß kein Mangel iſt ihre Stimmen zwiſchen dem
Regiernngskandidaten Doktor Petri dem D theol Müller Simonis
einem jungen Abbé aus der Gegend von Lützelhauſen der der

Regierung gleichfalls nicht unerwünſcht iſt und dem bekannten
Sozialiſteuführer Bebel zu theilen hat Das Traurigſte dabei iſt
daß von dieſen nur der zuletzt Genaunte den Muth hat die

zwei Smaragde zu funkeln bald waren die grünen Lichter
höher oben bald tiefer unten Afra achtete nicht darauf
aber Leug goß Suppe in ein irdenes Näpfchen legte ein
Stück Speck auf den Rand desſelben und trug alles zu dem
Winkel aus welchem jetzt halb knurrende halb ſchmeichelnde
Töne erklangen

Da Laſſ Dir s ſchmecken ſchwarzer Satan ſagte
ſie kehrte wieder an den Tiſch zurück ſtützte beide Arme
auf ſtemmte die kleinen Fäuſte in die Wangen und ſummte
eine monotone Melodie dabei die Füße bewegend als hätte
ſie Luſt ſich im Tanz zu ſchwingen

Das Mädchen gehorchteSei ſtill gebot Afra rauh

Aus der finſteren Ecke kam jetzt ein großes Thier mit
aber mit trotziger Miene

glänzend ſchwarzem Fell Es mochte ein Mittelding zwiſchen
Haus und Wildkater ſein Langſam ſich mit gewölbtem

Lippen aufeinander preſſend befragte ſie das Orakel wurde Rücken und hochgehobenem Schweif an den Holzſtühlen
aber in dieſer Beſchäftigung jetzt durch die zürnende Stimme reibend ging es umher und ſchritt endlich über die noch
der Mutter unterbrochen Hörſt Du nicht wie s da draußen immer ausgebreiteten Karten weg
ziſcht und brodelt tönte es zu ihr herüber

Das Mädchen ſprang auf und ſchüttelte ſich daß das Herzbuben und au
Haar wie die Mähne eines wilden Roſſes um ſie her flog Treff Zehn Ja ja er hat ſchon recht

Hei rief Lena i zuſehend Da tritt er auf dem
Herz Acht und nun gar auf

Die Reiſe die
Jch meinte Dir wär s nicht zu thun um die Abend liegt mir immer

ſuppe erwiderte ſie einen grollenden Blick auf das bunte Willſt wohl fort Es geht Dir zu traurig her in
Gewirr welches Afra im Schoß liegen hatte werfend Dann unſerer Hütte fragte Afra
eilte ſie in die Küche hob mit kräftigen Armen den Keſſel Ein Wunder wär s nicht wenn ich auch was von
vom Feuer trug bald darauf eine dampfende Schüſſel herein meinem jungen Leben haben möcht Jch könnt nicht ſagen
ſtellte ſie auf den roh gezimmerten Holztiſch legte zwei daß ich s luſtig find hier zu ſitzen Ein Tag iſt wie der
zinnerne Löffel dazu und holte ſodann aus dem Schrank andere oder eigentlich jeder wird ſchlimmer wie der vor
Schwarzbrot ein Stück mit Paprika beſtrenten Speck und Herige erwiderte das Mädchen
eine Flaſche nebſt Glas

Die beiden Frauen ſetzten ſich einander
begannen das frugale Mahl zu verzehren ſ
nicht Man hörte nur das Klappern der Löffel

Da ran liegt s aber
nicht Wenn ich in einer unterirdiſchen Höhle leben müßt

egenüber und und einer der mich ſo recht lieb hätt aber ſo ſo
Geſprochen wurde wie ich mir s denk und wie ich s haben will wär auch

da dann würd s mir ſchon gefallen Aber Du machſt
In einer finſtern Ecke der Hütte nah am Boden ſchienen Dir nichts aus mir und denkſt immer nur an die Tilla

e n
Aunexion der Reichslande zu mißbilligen und daß ihm daher die
Stimmen des Proteſtes zufallen müſſen der keineswegs todt iſt
wie die deutſchen Zeitungen behaupten ſondern nur durch Ver
folgungen ſchlimmſter Art unterdrückt und zurückgehalten wird von deuen
man ſich jenſeits der Vogeſen einfach keine Vorſtellung machen kann

Jn den Wahlkreiſen Schletiſtadt und Weißenburg haben die
bisherigen Abgeordneten Lang und Dietrich die ſeit zwölf Jahren
der proteſtleriſchen Sache mit Hingebung gedient hatten ihre
Wiederwahl mit der Begründung die von Niemand augefochtenwurde abgelehnt daß ſie re Pflicht genügend gethan hätten

und nunmehr das Feld anderen überlaſſen wollten
Dieſe Anderen wollen ſich aber leider nicht finden laſſen und

die Verwirrung geht ſchon ſo weit daß im Kreis Schlettſtadt einige
Bürgermeiſter noch ſchlimmere als die zur ſchönen Zeit des
Plebiszits ihren eigenen Kreisdirektor gebeten haben eine
Reichstagskandidatur zu übernehmen Warum wählt man danicht gleſch lieber den Statthalter der die Reiſe nach Berliu ſehr

gern machen würde oder den Kaiſer ſelbſt der dort wohnt wenn
er nicht auf Reiſen iſt

Werden die Wähler von Erſtein Molsheim nach ihrer Ein
ſchüchterung von vor ſechs Jahren als ſie es wagten bei der
Wahl dem Doktor Sieffermann vor dem Baron Zorn von Bulach
den Vorzug zu geben den Muth haben für Sieffermann und
gegen die Militärvorlage zu ſtimmen Hoffen und wünſchen
wir es Aber niemand in Frankreich vermag zu ermeſſen
bis zu welchem Grade ein fortgeſetztes Schreckeusregiment
gouvernement de terreur ein Land durch dreiundzwanzigjährige

Bedrückung ſtumpf und apathiſch machen kann
Das franzöſiſche Blatt begleitet dieſen proteſtleriſchen Klage

geſaug nit dem pathetiſchen Ausruf Dahin alſo iſt es mit
ElſaßLothringen nach einer 283 jährigen Germaniſation gekommen
Und um dieſe Zuſtände noch länger aufrecht erhalten zu können
verlangt der deutſche Kaiſer von ſeinem Volke neue Opfer an
Meuſchen und Geld ohne ihnen auch unr eine Hoffnung zu geben
daß es ſich hier um das letzte Mal handelt

Die Franzoſen ſind im Allgemeineun von ihrer Neigung für
Jlluſionen und Phraſen abgeſehen ganz vernünftige und beſounene
Realpolitiker aber wenn es ſich um ihr Schmerzenskind
ElſaßLothringen handelt hört rein alle Logik bei ihnen auf
Anſtatt daraus daß es an proteſtleriſchen Kaundidaturen für die
Neuwahlen mangelt den verzwelfelt einfachen Schluß zu ziehen
daß die Unzufriedenheit mit den ſeit 1871 geſchaffenen Verhält
niffen ihre rücklänfige Bewegung fortſetzt machen ſie den frommen
Wunſch zum Vater des Gedankens und fabeln von Verfolgungen
und politiſchen Ketzergerichten à la moyen äge Während that
ſächlich wie es in der Natur der Dinge liegt die altelſäſſiſche

artei von Jahr zu Jahr mehr an Boden verliert träumen dieFrage das volitiſche Märchen von Kriemhild die der deutſche

Drache auf ſeinen Stein entführt hat und die jahraus jahrein der
Erlöſung durch den franzöſiſchen Siegfried harrt unbemüßigt
weiter Habeant sibi Uns bleibt die wohlbefeſtigte Gewißheit
daß die Reichslaude die dereinſt eine widerrechtliche Amputation
vom Körper des Mutterlandes getrennt hatte ſich im Laufe der
beiden letzten Dezennien nahezu ganz wieder heimgefunden haben
und daß auch ſie für uns ſein werden was der Altreichskanzler
exſt kürzlich wieder von Schleswig Holſtein ausgeſprochen hat

up ewig ungedeelt

Wer denkt denn an ſie wenn ich s nicht thu fuhr
Afra auf Du nicht und der Franz auch nicht Weit
über ein Jahr iſt er nun fort und was hat er denn aus
gerichtet nichts Seit dem erſten kurzen Brief iſt keiner
mehr gekommen

Was kann er thun wenn er nicht weiß wer von den
Zweien der Rechte iſt Und übrigens die Tilla hat ihr
Theil von Glück und Freund genoſſen und ich dächt jetzt
wär s genug und man ſollt ſie in Ruh laſſen

Was was unterſtehſt Du Dich zu ſagen Sie
die es ſo gern hell und warm gehabt für die es immer
noch zu wenig Blumen und zu wenig Sonnenſchein gegeben
die ſollt mit ihrem armen gebrochenen Herzen auf dem die
Erde und der Schnee ſo hart und kalt laſten müſſen auf
dem Friedhof liegen und vergeſſen ſein Nicht ſo lang
ich le nicht ſo laug ich noch einen Blutstropfen in den
Adern hab Wär ich nur an dem Franz ſeiner Stell
ich wollt s ſchon herausbringen wer ihr Mörder iſt
Aber ſo wie ich hat ſie doch niemand lieb gehabt O mein
ſchönes ſüßes Kind Jn der Nacht iſt es mir oft als
müßt ſie aufſtehen über das Schneefeld daherwandeln ans
Fenſter klopfen und mir ſagen wer ihr ſolches Leid ange
than Aber nichts nichts Und da ängſtigt ſich
das einfältige elende Volk im Dorf unten vor mir nennt
mich die Waldhexe und denkt ich wüßt mehr als andere

Ja wenns uur wahr wär Wenn ich die Tilla nur
aufwecken könnt Nur auf eine einzige Stund müßt
ich hernach auch mit ihr zugleich hinunter ſteigen und mich
neben ſie legen

Afra ließ den Kopf auf die Arme ſinken und ſtöhnte
wie ein todtwundes Thier

Das Mädchen lehnte an der Wand und grub die Zähne
in die Unterlippe Sie verſuchte nicht mehr die Mutter zu
tröſten Wozu auch Alles was von Zärtlichkeit in dieſem
Herzen war das gehörte der Todten
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Seite 2 Freitag
Politiſche Aleberſicht

Deutſches Reich
Berlin 7 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer

kam heute Vormittag von der Wildparkſtation über Potsdam nach
Berlin und beſichtigte auf dem Tempelhofer Felde im Beiſein des
Den Viktor von Jtalien der Generalität der fremden

ffiziere u ſ w das Garde Küraſſier Regiment und dann das
3 Garde Ulanen Regiment Nach Schluß der Exerzitien und nach
dem Vorbeimarſch begab ſich der Kaiſer mit dem Prinzen Viktor
an der Spitze des Garde Küraſſier Regiments nach deſſen Kaſerne
in der Alexandrinenſtraße woſelbſt beide mit ihrer Umgebung auf
Einladung des Offizierkorps des Regiments an der Frühſtückstafel
im Offizierkaſino Theil nahmen

Die Penſionirung des Generals Albdyll hat
nicht überraſcht da man ſeit längerer Zeit darauf vorbereitet war
Jwmmerhin hat der Vorgang in den nächſtbetheiligten Kreiſen eine
unverkennbare Bewegung hervorgerufen Der General war als
AIangjähriger Chef des Militärkabinets bei Kaiſer Wilhelm wie

ei Kaiſer Friedrich eine bevorzugte Vertrauensperſon Aus dieſem
Umſtande waren Gerüchte hervorgegangen nach denen der General
auch unter dem jetzigen Kaiſer noch zu ganz beſonderen Dingen
aufgehoben ſein ſollte Dieſe Gerüchte waren eine Zeit lang nicht
ohne thatſächlichen Anhalt doch verlor ſich dieſer letztere ſehr bald
Jn V Stellungen hat ſich der General bleibende Verdienſte er
worben

Graf Herbert Bismarch iſt bemüht in den Kreiſen
Jerichow I und II ſeine Kandidatur im Reichstag zu ver
treten Er tritt dabei im Gegenſatz zum Fürſten Bismarck für
eine Verſtändigung zwiſchen dem Reichstag und der Regierung
in der Militärvorlage ein auch gegen die Handelsver
träge ſei er nicht wenn ſie nur geſchickt abgefaßt wären und
keinen Schaden brächten Einer beſtimmten Fraktion will er ſich
nicht anſchließen ſondern als Wilder in den Reichstag eintreten

Gegenüber der Anſchauung der Hamb Nachr
und der Freiſ Ztg daß eine zweite Reichstags
anflöſung gegen den Geiſt der Verfaſſung und den
Grundſatz ne bis in idem verſtoße ſchreibt die Nordd Allg
heute in einem offiziöſen Communiqué Dieſer Verſuch die Ver
faſſung zum Nachtheil der Regierungsgewalt anszulegen verdient
entſchiedene Zurückweiſnng Die Beſtimmung des Artikels 24 der
Reichsverfaſſnug iſt an ſich klar ſie knüpft das Recht der Auf
löſung an das Erforderniß eines Beſchluſſes des
Bundesrathes und die Zuſtimmung des Kaiſers kennt
aber ſonſt keinerlei Beſchränkung Die Anslegnug daß damit nur
formelles Recht geſchaffen werde und der Geiſt der Verfaſſung
der Regierung Schranken auferlege iſt juriſtiſch unhaltbar
und im konkreten Falle um ſo verkehrter weil es am
Allerwenigſten bei einer militäriſchen Frage die Abſicht
der Reichsverfaſſung geweſen ſein kann dem Votum des Reichstags
den Charakter eines Urtheils letzter Jnſtanz beizulegen dem die
Regierung ſich unweigerlich zu fügen hätte Die Berufung endlich
auf den ſtrafrechtlichen Grundſatz ne bis in idem iſt völlig un
verſtändlich Die Regierung wird ihrerſeits die Verfaſſung ge
wiſſenhaft halten aber anch jedem Verſuch entgegeuntreten
der dahin geht die verfaſſungsmäßigen Rechte und
Gewalten zu ihren Ungunſten zu verſchieben

Jn einer offiziöſen Beſprechung der Rede
Conſtans betont auch die Nordd Allg Ztg daß dieſe
Rede möglicherweiſe von entſcheidender Bedeutung für die
Geſtaltung der künftigen Regierung in Frankreich werden könne
da Conſtans vielleicht die Beſeitigung des Mißtrauens zwiſchen
den Republikanern von 1871 und den Ralliirten gelinge Auch
die Norddeutſche nennt Conſtans gemäßigt doch nicht im
landlänfigen Sinne eines braven harmloſen friedfertigen Menſchen
der gern die goldene Mittelſtraße wandelt ſondern als Bonurgeois
politiker durch und durch als Staatsmann der nur das Jutereſſe
ſeiner Partei und des Vaterlandes verfolgt als Realpolitiker Als
Staatsmann und Politiker von wirklicher Bedentung verſchmähe er die
Redewendnungen eines Agitators Er ſei ein Redner der beanſprucht und
ſicher ſein darf beim erſten Wort verſtanden zu werden was auch
ſeine Toulouſaner Zuhörer bei Conſtaus Anſpielungen auf die
auswärtige Politik deutlich zu erkennen gaben

Der Freiſ Ztg wird mitgetheilt Geh Finanzrath
Köhler aus Berlin halte ſich gegenwärtig in Niederſchleſien auf
um in den Rektifikationsanſtalten für Spiritus ſowie in den
ſogenannten Cognacfabriken Studien zu machen im Jntereſſe einer
eventuellen Einführung des Reichsſpiritnsmonopols zur
Deckung der Koſten der Militärvorlage

Der Finanzabſchluß der Reichspoſt und Tele
graphen Verwaltung für das Etatsjahr 1892/93 ergiebt
eine Ueberſchreitung der Einnahmen über die Ansgaben von
Mk 24528078 das iſt mehr gegen die Vorjahre Mk 2765 251
und gegen den Etatsanſchlag Mk 3375 140

RNach Berichten franzöſiſcher Blätter zählen die

Kannſt ja den Hirten Toni wenn er von den Soldaten
zurück kommt nach H ſchicken ſagte ſie endlich mit
kaltem Ton Er hat den fremden Jäger geſehen und
wenn es der Graf Günther war ſo wird er ihn ſchon wieder
erkennen

Er muß noch zwei Jahre dienen Und dann ich
trau Keinem mehr Jeder läßt ſich ſein Schweigen abkaufen

Der Franz nicht
Mag ſein Aber der hat vielleicht ſchon längſt in der

Stadt eine Andere gefunden und
Mit einem Sprung war Lena am Tiſch ſtemmte beide

Hände auf und rief ſich vorn überbengend und die
Mutter beinahe feindſelig auüiſtierend

Nein das iſt nicht wahr Jch glaub s nicht und mag s
nicht glauben

Halt das wie Du willſt
Afra trat an das Fenſter und hauchte ſo lange auf die

gefrorenen Scheiben bis das Eis von einer kleinen Stelle
hinweg geſchmolzen war dann blickte ſie hindurch nach der
Richtung in welcher der Friedhof lag aber nur ein dichtes
Flockengewirbel war zu ſehen

Wann s ſo fort geht drückt der Schnee am Ende noch
das Dach ein alt und morſch genng iſt es Wir müſſen
morgen die Leiter anlegen und ſo viel als möglich herunter
ſchaffen murmelte ſie und fügte zu Leua gewendet mit
lauter Stimme hinzu Haſt Du gehört

Das Mädchen antwortete nicht Sie ſtand offenbar unter
der Herrſchaft eines Gedankens der ſie lebhaft beſchäftigte
Gleichſam unbewußt flocht ſie die ſchwarzen widerſpenſtigen
Haarmaſſen und löſte die Flechten dann wieder auf dabei
die Lippen bewegend wie jemand der etwas ſagen möchte
und es nicht wagt

Jch will Dir nur eingeſtehen Mutter daß ich s nimmer
aushalt hier ſtieß ſie endlich hervor Fort möcht ich
Nicht auf immer o uein ich komm ſchon wieder aber

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

beiden Regimenter der Fremdenlegion zur Zeit nicht weniger
als 200 Elſaß Lothringer und 1000 ſonſtige Deutſche
Die amtlichen reichsländiſchen Blätter J ſoeben die
dritte Liſte in dieſem Jahre enthaltend die Namen von 18 jungen
Lenten aus Elſaß Lothringen die bei der genannten Legion dem
mörderiſchen Klima und den Strapazen erlegen ſind Die Verluſt

n Der die jüngſten Kämpfe der Legion in Dahome ſtehen
noch aus

Der Vorwärts fordert die Genoſſen auf au Ver
wandte Freunde Bekannte Briefe zu ſchreiben worin man ſie
auf den Ernſt und die Wichtigkeit der bevorſtehenden Duqerage

aufmerkſam macht und womöglich den Kandidaten des be
re ffenden Wahlkreiſes nennt

Die Maurer von Berlin und Umgebung be
ſchloſſen überall da wo 55 Pfg Stundenlohn nicht gezahlt wird
die Arbeit niederzulegen über die betreffenden Bauten Sperre
zu verhängen und die Strikenden mit 3 Mk täglich zu unterſtützen

Köln 7 Juni Die Köln Zig dementirt die Nach
richt daß der Kaiſer eine Einladung zur Hochzeit des
Herzogs von York 6 Juli angenommen habe Der
Kaiſer wird in dieſen bewegten Tagen Deutſchland nicht verlaſſen

Oeſterreich Ungarn
Wien 7 Juni Zu der abfälligen Beurtheilung

welche das Expoſé des Grafen Kaluoky in der hentigen
Berl Nationalztg gefunden bemerkt die N Fr Pr

in ziemlich gereiztem Tone daß die Nationalztg mit ſolchen
hochfahrenden Redensarten weder der deutſchen Militärvor
lage woch der Politik einen guten Dienſt leiſte Es ſei eine
unkluge Unterſtellnng zu behanpten Oeſterreich wolle die Militär
laſten auf Deutſchland abwälzen da Oeſterreich ja bekanntlich
nichts verabſänme um ſeine militäriſche Organiſation und Ent
wickelung mit ſeinen Bundespflichten im Einklang zu erhalten
Um beurtheilen zu können was das Jntereſſe der Militärvorlage
erfordert und was ein öſterreichiſcher Staatsmann zu thun habe
wenn er den Delegationen die allgemeine Lage vorlegt dazu gehöre
mehr Unbefangenheit und politiſcher Takt als die Nationalztg
diesmal bewieſen

Fünfkirchen 7 Jnni Der Strike der Gruben
arbeiter dehnte ſich auf alle Kohlenbergwerke aus Die Zahl
der Strikenden überſteigt 2200 Bisher wurde die Ordnung nicht
geſtört Eine Kundgebung der Werke droht Allen die bis morgen
die Arbeit nicht anfnehmen Abſchiebung an

Jtalien,
Rom 7 Juni Nachdem die Oppoſition einen ge

waltigen Sturmlauf gegen den Miniſterpräſidenten bei der
Berathung des Budgets des Jnnern angekündigt hatte zeigt der
ruhige Verlauf der geſtern abgeſchloſſenen allgemeinen Berathung
jenes Budgets wie machtlos ſich gegenwärtig die Oppoſition fühlt
Nur von zwei Rednern ans der Sozlaliſtengruppe wurden wirkliche
Angriffe gegen Giolittis Verwaltung gerichtet Man trat in die
Erörterung der einzelnen Artikel ohne jegliche politiſche Tages
ordnung ein nachdem der Miniſter den Rednern ſehr wirkſam ge
antwortet hatte

Frankreich
Paris 7 Juni Der franzöſiſche Generalſtabshauptmann

Molard früher Lehrer an der Kriegsſchule ſchreibt in ſeinem
im Frühjahr dieſes Jahres mit Genehmigung des franzöſiſchen
Miniſteriums des Jnnern herausgegebeuen Buch Die Militär
macht der europäiſchen Staaten Die nationale Politik
in Frankreich hat hente kein anderes Ziel als die Rückeroberung
der von der dentſchen Raſſe geranbten Länder des linken
Rheinufers e Frankreich bleibt der Erbfeind ſtets der
jenige der im Beſitze des linken Rheinufers ſich befindet
Wenn früher in Frankreich die Parole geweſen ſtets an das
ſchreckliche Jahr 1870/771 denken nie davon ſprechen ſo
iſt es heute Pflicht der franzöſiſchen Jugend dieſe ſchreckliche Zeit
ſtets vor Augen zu führen und ſie zu lehren daß Verträge
welche die Völker freiwillig ſchließen heilig gehalten werden daß
aber die mit den Waffen erzwungenen Verträge nur gelten
bis man ſie brechen kann Man hat behauptet daß der
Krieg eine Unmöglichkeit geworden ſei Dieſe Auffaſſung wäre
eine Feigheit weil ſie den Glanben erweckt als würde Frankreich
vor der Gefahr zurückweichen ſie wäre eine Feigheit weil man
damit Diejenigen preisgiebt welche ſich ſelbſt niemals aufgegeben
haben Elſaß weil die Franzoſen hiermit den Frankfurter Frieden
anerkennen würden Eine ſolche Auffaſſung iſt ſo lange
deutſche Soldaten in den Vogeſen ſtehen eine
doppelte Feigheit Zum Schluß ſagt Molard Behalten
wir unſere Begeiſterung und unſere Trinmphzüge uicht etwa den
Urhebern von tollen Streichen vor ſondern Denuen welche unſer
Ziel von geſtern von heute und von morgen erreichen und unſere
Fahnen am Rhein aufpflanzen

Der anläßlich der Maifeier erwähnte Anarchiſt
Marins Tournadre verweilt augenblicklich bei Cornelins

nur einmal nachſehen was der Franz macht und ob s wirk
lich wahr iſt daß er ſich nicht mehr kümmert um uns

S wird ſchon ſo ſein Deshalb branuchſt Du nicht hin
Nach Dir hat er nie gefragt

Aber ich will ihm ins Gewiſſen redeu
Du Was liegt Dir an Deiner Schweſter Du

warſt immer eiferſüchtig auf ſie
Ja das war ich und bins noch Aber ich will doch

lieber daß eine Todte zwiſchen mir und ihm ſteht als eine
Lebende Und drum ſoll er Wort halten und an keine
Andere denken Jch mein Dir muß es auch recht ſein wenn
ich ihm die Sache wieder ins Gedächtniß ruf und Dir her
nach erzähl wie alles ſteht

Afra beſann ſich S iſt gut Fahr morgen ſagte
ſie endlich aber Abends mußt Du wieder da ſein

Das bin ich So wahr als alles verſicherte das
Mädchen eilte zu einer alten Truhe und begann den
Sonntagsputz auszukramen Es war ſchon ſpät in der Nacht
die Bahnſtation gar weit entfernt und der erſte Zug nach

ging zu ſehr früher Stunde ab
Die Mutter hatte ſich auf das Bett geworfen tiefe

ruhige Athemzüge wechſelten mit fieberiſchen Seufzern Lena
aber holte einen kleinen Spiegel kämmte das krauſe Haar
und legte es in dicken Zöpfen um den Kopf Ein kirſch
rothes Tuch wurde darüber gebunden aber ſo daß ſeine
Enden nach rückwärts fielen und die üppige Pracht nicht
verhüllten Geſchmeidig wie eine Schlange wiegte ſich die
Dorfſchöne vor dem Spiegel hin und her als die läudliche
Toilette vollendet war Ein kurzer ſchwarzer mit buntem
Streif beſetzter Rock ließ zwei niedliche Füße ſehen ein
ebenfalls ſchwarzes aber auf den Nähten mit Silberlitze
verziertes Mieder ſchmiegte ſich knapp den ſchlanken und
doch vollen Formen au Um Schulter und Bruſt war ein
zweites kirſchrothes Tuch geſchlungen welches jedoch den
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Herz in Bonrnemouth und hat ſeine hieſigen Freunde benach
richtigt daß er mit Dokumenten zurückkehre die wie Mitrailleuſen
unter den Panamadieben aufränmen würden Die Regierung
ſoll neuerlich abermals um die Auslieferung von Cornelius Herz
nachgeſucht haben eine Nachricht die mit Zweifeln aufgenommen wird

Groſßßbritannien
London 7 Juni Unter den fürſtlichen Gäſten welchezur Hochzeit des Herzogs von York mit der Prinzeſſin

Mary von Teck ſicher erwartet werden befinden ſich die
Kaiſerin Friedrich der König und die Königin von
Dänemark und König Leopold von Belgien Falls
Kaiſer Wilhelm nicht herüberkommt vergl Polit Ueberſicht
Deutſches Reich Red wird Prinz Heinrich von er als
Stellvertreter erwartet auch der italieniſche Thronfolger
wird vielleicht erſcheinen

Die radikale Gruppe der Gladſtoneſchen
Majorität fängt an wegen des zu langſamen Fortganges der
Homerule Berathungen ungeduldig zu werden ſie verlaugt daß
die Diskuſſion der radikalen Proovinzialgeſ re nicht
der Homerule Debatte geopfert werde und möchte Gladſtone ver
anlaſſen die Homerule Bill durchzupeitſchen und alle Amendements
unbeantwortet zu laſſen Gladſtone der immer noch glanbt daß
die Oppoſition ſchließlich erlahmen werde iſt zu Ausnahmemaßregeln
vorläufig nicht geneigt

Kleine Chronik
Harz 7 Juni Brand Heute iſt unſer Ort

zur Hälfte abgebranntz auch das Poſtamt iſt u
Berlin 7 Juni Einverleibung von Vororten Diegemiſchte Deputation für die Einverleibung der Vororte Berlins beſchloß

unter dem Vorſitz Zelles die Einverleibung von Treptow Rixdorf der
Haſenhaide einem kleinen Theil Charlottenburgs Schönebergs
Martinikenfeldes ferner von Stralau Rummelsburg und Friedrichsberg

Hamburg 7 Juni Fabrikbrand Heute früh 4 Uhr
ging die Langenfelder Preßhefe und Spritfabrik von
Rieſe K Co am Langenfelderdamm in Flammen auf Das Haupt
fabrikgebäude mit allen Maſchinen und großen Kornvorräthen iſt ver
nichtet Der Schaden iſt bedeutend die Verſicherung lautet auf
800000 Mk Der Betrieb iſt für längere Zeit geſtört

Pofſen 7 Junt Feuersbrunſt Jn Neudorf bei Wittowo
ſind 21 Gebände vollſtändig niedergebrannt Die Gebäude
waren theils gar nicht theils nur ſehr niedrig verſichert Man ver
muthet Brandſtiftung

Döbelu 7 Juni Von einem furchtbaren Schickſals
ſchlage wurde die Familie des Kofferträgers Hoffmann hierſelbſt
am Montag Vormittag betroffen Der 40 jährige berufstreue Bahn
beamte wollte ſich in der 10 Vormittagsſtunde auf dem Bahnhofe
Döbeln wo zur Zeit die beiden Züge Dresden Leipzig und Leipzig
Dresden in kurzen Friſten zuſammentreffen in Ausführung eines
dienſtlichen Auftrages kurz vor der einfahrenden Maſchine des Zuge
Dresden Leipzig nach dem auf dem Bahnhof ſtehenden Zuge Leipzig
Dresden begeben Jn demſelben Augenblicke wurde er von der Maſchine
des erſteren nach Leipzig gehenden Zuges erfaßt überfahren und zer
malmt ſobaß Theile ſeines gräßlich verſtümmelten Leichnams an den
Rädern hingen

Falkenſtein i 7 Juni Ein ſchwerer Unglücksfalſh
hat ſich in der Nacht zum Sonnabend in der Nähe unſeres Ortes zu
getragen Als der Rathskellerwirth Karl Göbel der Cigarrenfabrikant
Franz Hofmann ſozialdemokratiſcher Reichstagskandidat der Handels
mann Ernſt Taubner und der Redaktenur Hans Künzel von Werdo
mittelſt Wagens zurückkehren wollten kam im Orte Neuſtadt und zwar
auf der vor dem Dorfe gelegenen Anhöhe das einſpännige Gefährt in
Folge ſchadhaft gewordenen Schleifzeuges in eine raſche Gangart welche
ſich da der Wagen nicht mehr gebremſt werden konnte von Minute
u Minute ſteigerte Unmittelbar vor dem Schwabeſchen Gaſthof in
euſtadt brach der Wagen zuſammen und mit großer Gewalt wurden

die erſtgenannten drei Perſonen Göbel Hofmann und Taubner auf
die Straße geſchleudert während Künzel noch unmittelbar vor der
Kataſtrophe ſich durch einen Sprung aus dem Wagen rettete Hierbei
wurden Göbel und Taubner ſchwer verletzt der Erſtere hat
einen Bruch der linken Kinnbacke und einen Schädelbruch davongetragen
ſo daß er bewußtlos aufgehoben wurde Taubner hatte ſchwere Ver
letzungen am Hinterkopfe erlitten hierzu trat noch innere Verblutung
welche den Tod des jungen rüſtigen Mannes zur Folge hatte Hofmann
erlitt eine leichte Verletzung

Lützen 7 Juni Sturz in einen Brunnen Geſtern
gegen Abend ſtürzte in Michlitz die erſt ſeit 5 Wochen verheirathete
19 Jahre alte Frau des dortigen Einwohners Jonas beim Waſſer
ſchöpfen in den offenen Ziehbrunnen Die Unglückliche wurde zwar
noch lebend herausgezogen iſt aber bald nach dem Unfalle geſtorben

Crefeld 7 Juni Abſturz eines Mondſüchtigen Auf
ſchreckliche Weiſe iſt hier der Apotheker K ums Leben gekommen
Der Bedauernswerthe war vor noch nicht e Zeit aus einer Nerven
heilanſtalt als geheilt entlaſſen worden trotzdem aber ſetzte er ſeine
Nachtwandlungen fort Als er kürzlich ſich wiederum aus ſeinem
Fenſter hinausſchwingen wollte ereilte ihn ſein Schickſal Er ſtürzte
auf die Straße und erlitt neben Beinbrüchen noch bedeutende innere
Verletzungen Er ſtarb nach einigen Tagen einen qualvollen Tod
nachdem ihm zuvor noch beide Beine amputirt worden waren

Lndwigshafen 7 Juni Genickſtarre An mehreren
Orten der Vorderpfalz tritt die Genickſtarre auf Jn Jggelheim ſind
bereits vier Kinder daran geſtorben

Hals frei ließ Dieſe Farbe ſtand gut zu der braunen
ſammtartigen Haut und den großen brennenden dunklen Augen

Wie ein Feuerball glühte die Sonne durch die Schnee
wolken hindurch als der Morgen anbrach

Behüt Gott Mutter Heut Abend bin ich wieder
da ſagte Lena einen Mantel von grobem braunen Tuch
umhängend und aus dem e tretend

Sie war in echter Feſtſtimmung Unter ihren Füßen
flimmerte und kniſterte es als ginge ſie über lauter Silber
dahin und der Wind ſchüttelte funkelnde Kryſtalle von den
Zweigen und ſtreute ſie ihr über Haupt und Kleider Welch
ein köſtliches Freiheitsgefühl aus der dumpfen niedern
dunklen Hütte in die helle ſchimmernde weite Welt hinaus
u wandern Sie dachte jetzt gar nicht an die Rückkehrſondern kam ſich wie ein Vogel vor der über Berg und

Thal und von Ort zu Ort ſchweben kann ſo lange ſeine
Schwingen ihn tragen wollen

Die kurze Eiſenbahnfahrt war bald vorüber und nach
mancherlei Kreuz und Quergängen in der fremden Stadt
langte Lenag an dem Ziel ihrer Wanderſchaft an und fragte
etwas eingeſchüchtert von dem ungewohnten Pomp der ſie
plötzlich umgab nach dem Franz Edner

Na der wird ſich aber freuen wenn er ſo hübſchen
Beſuch bekommt rief ein Diener führte ſie in einen großen
viereckigen Hof und ſagte nach dem Stall deutend Er iſt
gerade da drinnen Jch will ihn rufen

Nein nein Jch möcht ihn lieber überraſcheu er
widerte das Mädchen und ſchlüpfte ſo leiſe und eilig wie
ein Mäuschen durch die nur augelehnte Thüre

Da ſtand der Franz Er ſah ſich gar nicht um ſondern
bearbeitete eifrig mit der Bürſte das wie Atlas glänzende
Fell eines Rappen Ja an den Pferden hatte er immer
ſeine Luſt gehabt Wie er jetzt den ſchlanken Hals des
Thieres klopfte und über die feinen bebenden Nüſtern
ſtreichelte Fortſetzung folgt
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Kr 733 FreitagWien 7 Juni Betriebseinſtellung Einbruchs7

bſtahl Jn Folge des Hochwaſſers Geſammtdie auf den Staatsba n Newzagorz Chyrow ckfalra
Suczawa StanislauHuſiatyn und auf der Kolomega Lokalbahn ein

geelis e eaun egelgaſſe wurde ein frecher Einbr aentdeckt bei dem Silber n Schmuckſachen 10000 fl werth geſtohlen

wurden
Preßburg 7 Juni Mord Der wohlhabende Grundbeſitzer

Martin Glonecz in der Gemeinde Weineren wurde von einer
igeunerbande der er den Aufenthalt auf ſeinen Feldern verbotenpaßt am hellen Tage ermordet Die Zigenner flüchteten

e 7 Juni Große Unkerſchlagungen Aufdem hieſigen Verſatzamte wurden Unterſchlagungen in Höhe von90,000 Franes entdeckt zwei Oberbeamte ſind verhaftet

Verona 7 Juni Hagelwetter In den Provinzen Veronaund Mantug zerſtörte geſtern ein ſtarke s Hagelwetter baſt die ganze
Ernte und richtete an Gebäuden großen Schaden an Auch bin
Frgreregerſonen das Leben ein Die Flüſſe ſind gefahrdrohend an

ſchwollend Turin 7 r r Jockey Beim geſtrigen
Hindernißrennen ſtürzte der Jockey Corbin gegen eine Barrière und
lieb auf der Stelle mit zerſchmettertem Schädel todt liegen

Paris 7 Juni Cholera Jn Nimes iſt ein Todesfall
in Foige choleraartiger Erkrankung vorgekommen Eine cholergarti
Epidemie iſt auch in Alais aufgetreten wo die Zahl der Sterbefälle
die Durchſchnittszahl überſteigt Jn Montpellier kamen ſeit geſtern
Abend zwei Todesfälle in Folge von Cholera vorNewyork 7 Juni Hochherzige Schenkung Jn der
Pariſer Ausgabe des Newyork Herald v der Herausgeber
Gordon Bennet an daß er die Zeitung ſeinen Mitarbeitern ohne Aus
nahme ſchenke Alle Redakteure Korreſpondenten und techniſchen Kräfte
bis herab zu Falzerinnen und Expeditionsdienern erhalten nach Magß
gabe ihrer Thätigkeit einen Antheil am Erträgniſſe des Blattes Der
Newyork Herald enthält an Wochentagen 36 an Sonntagen 50 Seiten

in Rieſenformat und erſcheint die Pariſer und Londoner Specialans
gabe nicht eingerechnet in einer Auflage von 190,000 Exemplaren
Das Blatt wirft einen jährlichen Reingewinn von 6 Millionen
Francs ab

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 8 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 9 Juni er Nachmittags d Uhr im

Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 Gehaltsſkala für die techniſchen Beamten der Stadt 2 Re
3 des Gehalts des Stadtbauinſpektors Erweiterung des

ſtädtiſchen Waſſerwerks und Bewilligung der Koſten hierzu 4 Feſt
ſetzung der antheiligen Straßenausbaukoſten für eine Bauſtelle an der
Durchbruchsſtraße zwiſchen der kleinen Ulrichs und Oleagriusſtraße
5 Koſtenanſchläge zu Cap XIV B II pos 10 Cap XI A IV
pos 8e und 3e Cap XI C III pos 8 und 9 des Haushaltsplans für 1893/94 6 Feſtſtellung des ſog Kaiſerplatzes auf dem

Haſenberge als öffentlicher Platz 7 Petition wegen Entnahme von
Kies 8 Verkauf einer Schlippe Behufs eines Neubaues am Trödel
9 Erbauung eines überdachten Ankleideraumes für das ſtädtiſche
Männer Freibad in den Pulverweiden 10 Errichtung eines ſtädtiſchen
FrauenFreibades

Unbegründetes Gerücht Die von einem hieſigen Blatte ge
brachte Mittheilung nach welcher Herr Regierungspräſident
von Dieſt in Merſeburg beabſichtigen ſoll von ſeinem Amte zurück
zutreten wird uns von durchaus competenter Seite als völlig aus
der Luft gegriffen bezeichnet

Zur Eduard Jnſt ſchen Millionen NachlaßRegnlirung
Nachdem am 28 April in Newyork das Teſtament des verſtorbenen
Eduard Juſt eröffnet worden und nun die Legitimation für die Erben
deſſelben hier eingetroffen iſt ſteht der Auflaſſung des Grundſtückes
Wintergarten und Grand Hotel nichts mehr im Wege Dieſelbe

ſollte eigentlich ſchon geſtern ſtattfinden mußte jedoch wegen Erkrankung
eines der Erwerber ausgeſetzt werden und wird nun vorausſichtlich am
14 d M vollzogen worden Damit wird dann das Grundſtück end
giltig in den Beſitz des zu ſeiner Erwerbung gebildeten Konſortinms
übergehen welches aus den Herren Bankier Selk Hamburg und Bankier
Pariſer Berlin ſowie N Meyers Weinhandlung in Berlin
und der Holzbearbeitungs Fabrik von Opel und Strödicke in
Halle beſteht Die Reſtkaufgelder in Höhe von 100000 Mk werden
ſofort bei der Auflaſſung bezahlt werden an die Gläubiger deren
Forderungen vollſtändig gedeckt werden kommen darauf dann ſofort
50 und nach Ablauf der vom Gericht feſtgeſetzten Präcluſiv Friſt
zur Anmeldung von Anſprüchen die andere Hälfte zur Auszahlung
Dieſer Ausgang der NachlaßRegulierung bei der auch aus dem Grund
ſtücksverkauf noch etwas für die Erben übrig bleibt iſt ganz zweifellos
ein erfreulicher da ſo viele hieſige Handwerker und Gewerbetreibende
vor ſchweren Verluſten bewahrt geblieben ſind welche ihnen bei An
meldung des Konkurſes durch irgend einen der Gläubiger vorausſichtlich
unvermeidlich erwachſen ſein dürften

Jm Walhallatheater erregen nach wie vor namentlich die
Leiſtungen der unvergleichlichen Gymmaſtiker Familie Frank Bonhair
allabendlich die größte und allgemeinſte Bewunderung Würdig
ſchließen ſich ihnen an der Skelettmenſch Karl Noiſſése und die
anmuthige auf ſchwankem Drahtſeil mit ſtaunenswerther Sicherheit
jonglirende Amerikanerin Miß Kittie ſowie der Mann ohne
Knochen Mr William Harbeck Der draſtiſch komiſche Eugen
Zocher hat mit ſeiner ſächſiſchen Gemiethlichkeet die Lacher auf
ſeiner Seite

Verluſt des Angeulichts Die verehel Butterhändler Buſch
von hier welche am Sonntag Abend in der Nähe des grünen Hofes
bei Benutzung der elektriſchen Stadtbahn durch einen Glasſplitter am
rechten Auge ſchwer verwundet wurde hat leider das Licht auf dieſem
gänzlich verloren Das Auge war zum Theil bereits kurz nach dem
erlittenen Unfalle ausgelaufen Die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
hat ſich ſelbſtverſtändlich ſofort bereit erklärt die Anſprüche der Ge

nen ſoweit ſie ſich in den zuläſſigen Grenzen halten zu be
riedigen

Harter Verluſt Dem Arbeiter H wurde in der Zuckerfabrik
am Hoſpitalplatze während der Arbeitszeit in der Nacht zum 7 d M
aus ſeinem Rocke der auf einem der Böden hing das Portemonnaie
mit einem Jnhalte von zwei 10 Markſtücken geſtohlen

Spiele nicht mit Schießgewehren Geſtern Vormittag
luftigen Beſchäftigung auf dem Dache eines Grundſtücks mit einem ge
ladenen Taſchenteſching Der Geſelle zielte damit mehrmals nach dem
Lehrling doch ging die Waffe da die darin ſteckende Patrone feucht
war glücklicher Weiſe nicht los Plötzlich entglitt das Teſching der
Hand des Geſellen und kollerte in die Dachrinne wo es liegen blieb
In dem Augenblicke als der Lehrling die Waffe auf das Geheiß des

eſellen dort aufnehmen wollte krachte ein Schuß und die Ladung
ing dem Burſchen in den rechten Ober arm Die Berletzung erwies
ch bei der ärztlichen Unterſuchung zum Glück als nicht bedenklich

Riefenerdbeeren überſandte uns heute aus ſeinem Garten der
Wirth des beliebten Gaſthofes Zum deutſchen Kaiſer in
Gutenberg Die Erdbeeren zeichnen ſich nicht nur durch ihre Größe
ſondern auch durch Wohlgeſchmack und feines Aroma aus und ver
dienen als hervorragende Produkte der Erdbeerzucht anerkennende Be
achtung

Waſſerſtände Am 8 Juni Halle unterhalb 1,61
Trotha 1,20 7 Juni Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,12 Dresden 1,10 Magdeburg 1,04

nÖÜ

ne ſich ein Dachdeckergeſelle und ein Lehrling bei ihrer
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Aus der Umgebung

Ammendorf 7 Juni Meiſterjubiläum Der Bäcker
meiſter Kohl hierſelbſt feierte heute ſein 25 jähriges Meiſterjubiläum
aus welchem Anlaſſe ihm vom Vorſtande der Bäcker Jn nung zu Halle
die Gratulationen der letzteren und ein Geſchenk übermittelt wurden
Der Jnnungsgeſangverein erfreute denſelben durch ein Ständchen
Abends durch ein ſolches der Geſangverein von Ammendorf

Zörbig 7 Juni Einſturz Geſtern Vormittag 10 Uhr
iſt der ganze weſtliche Giebel des alten ſogen Halleſchen Thores ein
gefallen ſo daß die Straße geſperrt werden mußte Der Magiſtrat
hat alle Vorkehrungen getroffen damit der übrige Theil ſchleunigſt ab
gebrochen wird

Weißenfels 7 Juni Großes Feuer Jn Eiſenberg
brannten wie ein Telegramm meldet in der vergangenen Nacht am
Markt 16 Wohnhäuſer nieder

Freyburg 7 Juni Unfall Als der Oebſter P in
Zſcheiplitz geſtern Morgen ſein Gewehr laden wollte ging der noch
darin befindliche r los und verletzte ihn derartig an der rechten

er ſofort die Hilfe des Arztes aufſuchen mußte

ſen 7 Juni Geologiſche n e h JmAuftrage des geologiſchen Jnſtituts zu Halle ſind in hieſiger Gegend
namentlich in dem Thalkeſſel bei Scheiplitz A Körnerſche Braunkohlen
rube unv bei Seislitz a d Wethau Erd und Steinarten zum Zwecke
achwiſſenſchaftlicher Unterſuchungen beobachtet und geſammelt worden

Als etwas Auffälliges iſt bemerkt worden daß anſcheinend Leit
muſcheln angetroffen ſind die dec Steinkohlengruppe eigenthümlich ſind

a dnee Gebirge und namentlich in der Gegend von Ploetz gefunden
werden

Buttſtädt 7 Juni Abgeſtürzt Jn Begleitung mehrerer
anderer Männer begab ſich der Glaſermeiſter C Vater von hier vor
r gegen Abend nach dem Lohgehölz um aus den in den Baum
ronen befindlichen Nabenneſtern junge Raben zu nehmen Bei dieſem

Vorhaben glitt der Waghalſige auf dem Wipfel einer Aeſche aus und
ſtürzte von Aſt zu Aſt aufſchlagend zu Boden Der anſcheinend an
Bruſt und Rückgrat innerlich ſchwer Verletzte mußte auf einem Wagen
nach ſeiner Behauſung transportirt werden Vor 20 Jahren fand ein
Bruder des Verunglückten in demſelben Gehölz durch Abſtürzen von
einem Eichbanm ſeinen Tod

Eilenburg 7 Juni Erbſchaft Nach einer Mittheilung
des hieſigen Nachrichtsbl ſcheint ſich das Gerücht zu beſtätigen nach
dem eine große Erbſchaft hieſigen armen Einwohnern zugefallen ſein
ſoll Der im Jahre 1876 in Nizza kinderlos verſtorbene Franz
Wallner als bedeutender Schauſpieler Schriftſteller und Gründer
des Wallner Theaters in Berlin bekannt deſſen bedeutendes nach
Millionen zählendes Vermögen nunmehr zur Vertheilung an ſeine
Erben kommen ſoll hat ſolche zweiten und dritten Grades in ab
ſteigender Linie auch in Eilenburg hinterlaſſen denen ein ganz erkleck
liches Sümmchen zufallen dürfte

Vallenſtedt 7 Juni Vom Zuge überfahren Unweit
des gelben Hauſes wurde Sonnabend früh die 79 jährige Wittwe
Heidecke als ſie am Vahndamme Gras ſichelte von einem Zuge
erfaßt und ſofort getödtet

Gerichts Zeitung
Leipzig 7 Juni Hochverrathsprozeß Heute begann

wie ſchon kurz in einem Telegramm gemeldet ward vor dem 2 und 3
Strafſenate des Reichsgerichts unter Vorſitz des Senatspräſidenten
v Wolff die angekündigte Verhandlung in dem Hochverraths
prozeß gegen 7 Anarchiſten Vertreter der Reichsanwaltſchaft
iſt Oberreichsanwalt Teſſendorf Angeklagt ſind 1 der Bergmann
Graſſer aus Scheifling 2 der Handelsmann Schürmann aus
Mühlheim 3 Tiſchler Schönberger aus Besberge 4 Bergmann
Lenius aus Beckerath 5 Bergmann Müller aus Oberbreiſig
6 Steinhauer Müller aus Eſſen und 7 Bergmann Goltz aus
Brodin Die Verhaftung von 6 Angeklagten iſt im März und April
d J auf den Vahnhöfen zu Oberhauſen Ruhrort und Duisburg durch
duisburger Polizeikommiſſare erfolgt Die Verhafteten waren aus
England und Holland abgeſandt worden um unter den Arbeitern
des rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenbezirks eine anarchiſtiſche
Agitation zu entfalten Der ſiebente Verhaſtete Schürmann hat die
übrigen Anarchiſten verrathen und der Polizei Spitzeldienſte geleiſtet
Er war früher ſozialdemokratiſcher Vertranensmann wurde aber wegen
Unterſchlagung aus der Partei hinausgeworſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
7 Juni Der Muſiker Paul Vöttcher und Emma Uhlemann Parkſtraße 18

und Parkſtraße 7 Der Reſtaurateur Karl Meſſing und Karoline Schaller
Geiſtſtraße 48 und Gr Wallſtraße 42 Der Polizei Sergeant Theodor
Schulze und Alma Koch Halle und Zangenberg Der Rittergutsbeſitzer
Lieutenant der Reſerve Dr phil Wilhelm Matthieſen und Elsbeth Kothe

Hand da

Tettenborn und Aderſtedt Der Schuhmacher Karl Stubenrauch und
Henriette Großmann Leipzig Lindenau und zmünde

Eheſchlieſzu7 her Der Bäckermeiſter Richard Kindling und Anna König
Glauchaerſtraße 66

Geboren sJ Dem Kaufmann Lipe Wien eine T Helene Mühlberg 1
Dem Stadtbahnwagenführer P z erntke eine T Emma Erna
Gr Brauhausgaſſe 4 Dem Maurer Adolf Brandenberger eine T Martha
Unterplan 5 Dem Maurer Franz Krüger ein S Wilhelm Erich Bern
burgerſtraße 18 Dem Stadtbahnwagenführer Karl Helbig ein S Karl
d Sophienſtraße 22 Dem Vahnarbeiter Franz Witzſche ein S

ni

Franz Alexander Jacobſtraße 44 Dem Maſſeur Max Wittmann eine T
nung Antonie Krauſenſtraße 3 Dem Reſtaurateur Ernſt Peter ein S

Friedrich Richard Gr Ulrichſtraße 49
Geſtorben

7 Juni Der Kreisthierarzt Paul Bucher 45 Weidenplan 18 Der
Maurer Hermann Burghardt 35 Gr Märkerſtraße 11 Der Maurer
Kra Denkewitz 58 Diakoniſſenhaus Des Keſſelſchmied Wilhelm
Becker T Anna 8 Gr Rittergaſſe 12

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 8 Juni 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Börſenztg iſt in der
Lage mitzutheilen daß der Kaiſer den Reichstag nicht nur
perſönlich eröffnen ſondern auch perſönlich ſchließen wird
Auf jeden Fall werde der Kaiſer die Nordlandsreiſe nicht
eher antreten als bis das Schickſal der Militärvorlage ent
ſchieden iſt

9 Berlin 8 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Staatsb
Ztg verzeichnet eine Meldung aus Arnswalde wonach am
Sonntag Ahlwardt in einer Wählerverſammlung von dem an
weſenden Landrath v Waldow anfgefordert worden iſt ſeine
ſ Z im Reichstag gegen den Finanzminiſter Miquel erhobenen
Beſchuldigungen zu beweiſen Der Landrath verlas die betr
Stellen der Ahlwardt ſchen Reichstagsrede Als Ahlwardt erwiderte

er könne anf dieſe Sache nicht eingehen da er ſehe daß ihm der
Landrath eine Falle ſtellen wolle nannte dieſer Ahlwardt feig da
derſelbe nicht den Muth habe hier zu wiederholen was er unter
dem Schutze der Jmmnnität behanptet

r u hlin neuesten Fagons und Stoffen
Vie bekannt zu billigsten festen Preisen

H Berlin 8 Juni 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Germania verharrt
gegenüber der geſtrigen inſpirirten Kundgebung der Nordd
Allg Ztg auf dem Standpunkt daß eine wiederholte
Reichstagsauflöſung in einer und derſelben Frage dem Geiſt
der Verfaſſung widerſpreche

K Brüſſel 8 Juni 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Angeſichts der Ausſchreitungen
gegen die belgiſchen Arbeiter in Pas de Calais beſchloß der
Vorſtand des Arbeiterſyndikats dorthin zu reiſen und ein
Manifeſt zu erlaſſen worin die franzöſiſchen Arbeiter vor Aus
ſchreitungen gewarnt werden

ri Rom 8 Juni 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
nuſeres Korreſpondenten Jn hieſigen politiſchen
Kreiſen und der Preſſe wird dem herzlichen Empfang und dem
verlängerten Aufenthalt des Grafen von Turin am kaiſerlichen
Hofe in Berlin eine große politiſche Bedeutung bei
gemeſſeu

z Petersburg 8 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Trotz wiederholter
Dementis wird ein ruſſiſcher Gegenbeſuch in Breſt durch
ein Geſchwader unter Admiral Kasnakoff wohl im Jnni noch
erfolgen

Wien 7 Juni Der Pol Corr wird aus Odeſſa ge
meldet daß die Beförderung jüdiſcher Emigranten nach
Paläſtina eingeſtellt worden iſt da die Pforte weitere jüdiſche
Anſied lungen nicht geſtattet Die von dem Komitee des Barons
Hirſch organiſirten Auswanderungszüge ſollen ausſchließlich nach
Argentinien geleitet werden

Paris 7 Juni Jm nationalen Aſyl von Vincennes
wurde geſtern ein Bayer der ſich dort unter falſchen Angaben
eingeſchlichen und über die franzöſiſchen Soldaten aus dem
Kriege 1870 höhnte und ſchimpfte von den Jnſaſſen halb
todt geſchlagen und nur mit Mühe vor dem Lynchen gerettet

London 7 Juni Geſtern wurden die von der Königin
von England überſandten kunſtvollen Tapiſſerie Arbeiten und
die von der Königin der Prinzeſſin Margarethe geſchenkten
koſtbaren Spitzen in Wagen die von Pferden mit vergoldeten Ge
fchirren gezogen und von Dienern in königlicher Livree begleitet
waren feierlich der Chicagoer Ausſtellung einverleibt Die
Gegenſtände ſind mit 100000 Dollars verſichert

Sommerfahrplan
Giltig vom 1 Mai 1893

Abfahrt nach Anufnuft von
Magdeburg 1222 V b Cöthen wen 24 VP 589 V von

68 V bis Cöthen 727 V 3 Coöthen 9 V v Cöthen 786 V
1004V ,1 190V b Cöthen 11 V 3 92 V v Cöthen 105

3 138 M 3 325 558 109 V 3 152 839
680 N b Cöthen 7 N 3 N 8 75 910 112 N
845 1034 N 3 8Leipzig 12 VP ,25V ,488V ,5 0V Leipzig 1211P ,520 P 688 721

2V 7 V 3 912V 1022V V 3 79 952 102 V
10 1182V 148N 352 N 1140 V 3 117 N 173 127
57 585 689 79 N N 8 3 426 564 N2 917 N 83 118 N 65N 79 N 8,71 835 M

921 1039 M 38
Aſchersleben Halberſtadt 538

V v Cönnern nur Werktags
739 1035 1258 57
582 N 3 98 1155 N

Nordhanuſen Kaſſel V von
Eisleben 78 725 P 138
1012 VP 1282 N von Eisleben
125 525 711 v816 M

83 1052 N

Aſchersleben Halberſtadt 512
757 11 7 V 4 130

N 317 625 1000 M bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 580
658 V bis Eisleben 999
1052 10 N bis Eisleben

und Querfurt 220 62
942 N 10 8 1148 N bis
Eisleben

Verlin Anhalt 1228 358 P
3 442 V 2 799 910

3 1112 152 581
N 2 560 828 N 37N b Bitterfeld 1090 N 13

Verlin Anhalt 318 56 P
738 V von Bitterfeld 90 V

3 1014 104 P 81131 V 2 27 586
5 N 83 6 N 83 91185 N 2

Soran Guben 64P v Torgau
1089 12 N 3 75 1026 N

Thüringen 1216 354 V
83 487 V 2 528 P von

Merſeburg nur Wochentags 7

9 V 3 100 113
21i i 526 N 2 818N 3 838 954 N 310 6 N nur Sonntags von
Sulza

Sorau Guben 752 VP 118
225 N 13 630 1110 N

Thüringen 322 57 725 V
nur Sonntags b Sulza 748 W
3 945 V 3 1048 V

nach Stuttgart und München
3 1057 1186 V 2

112 222 548 N 73619 N nach München 8
7i8 982 N bis Erfurt
1100 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Markktbericht
Donnerstag den 8 Juni

Eier pro Mandel 0,80 Mk Schnittbohnen p Liter 0,45 Mk
Butter pro Pfund 1,20 Nohrrüben pr Mandel 0,10
Kartoffeln 5 Liter 0,25 Kohlrabi pro Mandel 0,50 0,60
Neue Kartoffeln p Pfd 0,13 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,50 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Spargel pro Pfund 0,60 Kirſchen pro Liter 0,45Radieschen 4Bündchen 0,10 Getr Kirſchen pro Pfd 0,25 0,80
Schoten pro 5 Liter 0,45 0,55 Pflaumenp Pfd 0,25
Gurken pro Stück 0,25 0,40 Aepfel pro 0,25 0,40
Sauerkraut pro Pfund 0,10 s Birnen pro Pfd 0,25 vo

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 Juni

Bei Weſtwind Fortdaner des vorwiegend warmen heiteren
und trockenen Wetters

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von nuſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

enommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Nonat 50 Pfennig frei ins Hans Jeder Abonnent

hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Brummer Benjawin
23 Gr Ulrichstr 23 part u Etage
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J en Hühneraugen harte Haut
an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen

Seite 4
h

Freitag
h

Mit dem 1 April iſt die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Schihwraarenm
Nr 133

e

9 Juntf

alleinige Niederlage unſerer Schuhwagaren
von Grosse Ulrichstrasse 43 nachSchmeerstrasse I Rathskeller Neubau
verlegt worden worauf wir unſere geehrte Kundſchaft zur Vermeidung von Verwechſelungen ganz beſonders aufmerkſam machen

Burger Scſiufiaarenfabriſßen mit Dampfbetrieb
Comp Tack Cie

n nneerorroereeeeeeeeeeeeeeee ne eDie Gemälde Ausſtellung

des Halleſchen Kunſtvereins
m Volksſchulſaale Neue Promenade iſt geöffnet vom 28 Maj bis Ende

Juni 10 6 Uhr
Eintritt 50 Pfg Mittwoch und Sonnabend nach 1 Uhr 35 Pfg

D Mitglieder frei
Wöchentlicher Wechſel der Gemälde

Bureau Deutschlancäkss
Halle a Leipzigerſtr 36

W AunusKunfts Bureauüber
Oredit Privat Familien u Vermögensverhältnisse
auf allen Plätzen der Welt Scohnldeneinziehungs Bureau

Kein Mitgliedsbeitrag

Die LöwenApotheke
Halle a S

empfiehlt ihr nach bewährter Vorſchrift
dargeſtelltes

Pussschweissmittel
daſſelbe iſt von außerordentlicher Heilkraft
bei wundgelaufenen Füßen Fußſchweiß
Entzündung der Zehen n dem in Folge
übermäßigen Schwitzens entſtehenden läſti
gen Jucken Auch beſeitigt es den üblen
Geruch der Füße in kurzer Zeit à Fl 2,50

Fenſterleder
à Stück 40 60 80 100 120 180 Pfg
empf Georg Zeising Kleinſchmieden

Berlin Mettwurst
mit und ohne Kuoblauch
à Pfund 60 Pfg empfiehltV Jietso Hoflieferanut l e e e

Weimar otcerie I8S93
Fernſprecher 166

in 2 Ziehnngen
6700 Gewinne i W v 200 ,000 Mk

Hauptgew W 50O O M 20 O00 10 000 M u 1
Erste Ziehung vom 17 bis 19 JFunl
à I Mk 11 St 10 Mk Porto d Gewinniiste 30 Pfgempfehlen und versenden

J Barck Co Halle a SaaleFerner au haben in den Cigarren Geschäften von Steln brecher Jasper O U Spierling J New
mann Gustav Moritz nud den übrigen durch Plaknate kenntlichen Verknaunfesstellen

Jedem Arbeiter und Handwerker Jnſektenpulver
iſt Gelegenheit geboten ſich für wenig Geld auf das Eleganteſte nur nach in beſter Qualität

CamphborMaaß und unter Garantie feine Gardorobe anfertigen zu laſſen bei
h2ANaphthalin ete

Rud odolski Schneidermeiſter Barfüßßerſtraffe 6
W Auch Reparaturen werden auf das Sorgfältigſte ausgeführt

empfehlen

E Walther s Nachf
Moritzzwinuger 1 Steinweg 28

Wir bitten unter Hinweis auf unſere früheren Erfolge auch in dieſem Jahre

Neftle s Kindermehl

um Beiträge für die Ferieukolonien
Blaſſe ärmliche ſchlecht genährte Kinder giebt es bei uns noch genug und

1 Büchſe 1,830 Mk b 3 Büchſen 1,25 Mk
Keorg Zeising Kleinſchmieden

übergenug und je mehr ihnen durch das Wachsthum der Stadt der Genuß von Luft

Das Vorzüglichſte f d Hautpflege ſind

i m

wird anweſend ſein

X Derda

9

9

in großer Auswahl

v 5 Kleinſchmieden S

tür beideI 0080 Ziehnngen gültg

und Licht in freier Natur erſchwert ja unmöglich gemacht wird deſto lebhafter wird
das Bedürfniß ihnen wenigſtens für die Ferienzeit denſelben zu ermöglichen Möge
unſere Bitte offene Herzen und Hände finden damit recht vielen die Förderung und
Kräftigung zu Theil werden kann die wie unſere nunmehr 12 jährigen Erfahrungen
unwiderſprechlich zeigen durch die Ferienkolonien für ſie geſchaffen wird

Beiträge nehmen an die Bankhäuſer Steckner und Lehmann und Heine s

eder der Unterzeichneten ſ c t jf irtVerein für Volkswohl V Abtheilung entrifugirte
Toilette Seifen

Jn Preiſen v 20 Pfg bis 3 Mk p St u A
Heine s Famillen Selfe à 25 Pfg p Stck
Heine s Uygieniseche Selfe à 50 Pf p St
Heine s Lanolin Créme Selfe à 75 Pfg
Kchtung Jedes Stück trägt Firma und

Schutzmarke mit Stempel

Centrifugirtes
Vorhanden in allen Seifen führenden
Geſchäften

G Heine Coepenick bei Berlin

Prof Kohlſchütter Karlſtraße 34 Schneidermeiſter Hädicke Schulberg 2
Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtraße 2 Rentner Keil Jägerplatz 5 Stadtſchulrath
Krähe Martinsberg 8 Lehrer Kummer Schwetſchkeſtraße 8 Buchhändler Nie
meyer Gr Steinſtraße 83 Nentner Sachs Bernburgerſtraße 18 Rentner Senff
Gr Ulrichſtraße 5 Oberprediger Sickel Kl Brauhausgaſſe 26

Gustav Jucobi s Tonristenplaster gegen

Avpotheken HauptDepot Halle LöwenApotheke
Man verlange Guſtav Jacrobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Kaison ABSVorPaun
Chewiäots

liberale Wähler
in S Hohenthurm

Sonnabend den 10 Juni Abds 8 Uhr
Saale des

Abfahrt 6 Uhr vom Riebeckplatz
Der Kandidat der Liberalen Herr Br Alexander Meyer

er

des Vereins der Liberalen

wegen verkaufen wir ſämmtliche elegant

garnirten Rüite

eder er reFerner empfehlen Reisehüte Garteuhüte Strandhüte u Mützen

z vorgerückbten Saison

Sehneidler e EHanase
eeeerrrekwüW

Locdenstoffe Robe 7 Ntr D 0 I I 50 M

Vorsamm ung

Herrn Gehre

Zu dieſer Verſammlung werden alle Liberalen freundlichſt eingeladen
Der Vorstand

Halle und Saalkreise

Verkaeeeen
Evers Neutral Seife

Halle
Paul Evoers Inh Otto Flacke GrViriehstr 52 Bmii Sohuler Tho

masiusstrasse 47
Giebichenstein

H HMafermals Burgstrasse 2
Trotha

H Fritasoh Wwe
Cönnern a S

Otto Bertram
Nietleben

Otto Adam

Pensionären
mit guter Bekanntſchaft wird einträglicher

4

d

e i

Nebenverdienſt geboten Offerten unter
g 5892 befördert Nud Moſſe

alle a S

Es iſt unbegreiſlich
wie eine Mutter ihrem Kinde wenn es künstlich ernührt werden

muss ausser Milch noch etwas anderes geben kann als

Rademanns Kindermehl
Giebt es doch ein besseres Kindermebl als dieses überhaupt
niecht Nur Rndemanns Kindermehl kommt einer Zu
sammensetzung und Wirkung nach der Muttermileh gleieh
nur Rademnanbs Kindermehl wirkt ernährend und ge
deihblich nur Rademnanns Kindermell macht alle Ver

dauungsstörungen unmöglich

Gebon Sie also lhremkKinde wenn es gedeihen

soll Rademanns Kindermehl

W Ueberall zu haben à Mk 1,20 per Büchse V

Empf mich zu Maſſagekuren kalten Abreibungen 2c in und außer dem
Hauſe bei Gicht Rheumatismus Gelenkleiden vorzügl Erfolge bei nervöſem Kopf
ſchmerz Schlafloſigkeit c

Ernst Rosenberg Zwingerſtraße 31 I
e J c TDO O OO O O O O à ä ä ä ä cch ehe hehceò eheeoesese

Grundſtücke Güter in jeder Größe
Hotels Gaſthéfe pp

werden zum An und Verkauf in Auftrag genommen
Beſte Referenzen

Bureau Deutschland Halle a S
v e

c

l 3

50 f u 13 50 M
Regenmäntel 50 Z 4 I S MJaquets 2 Z 4 S I G M

ar Steinstr D Selneult Nacht Ecke Neunhäuser
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